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Df;::- Re1oha:rt1hrer H 
""Tgb .Nr.: 309/41 g .Kdos. 

--Führerhauptquartier 9 den 6.11.1941. 

(!;e ~ e i tn e ft 0 CJ' ::1 ,~ !1 Ö er a.cI) c J ~8 Auefertigupgen 

ProNr.: .:1. ... ' ! D'~61 ~ .' 2 
Eetr.: Aufstellung und Einsatz ausländischer Freiwi1-

1igenverbändeG 

Io Aufstellung und G1iederung& 

10) Der Führer hat die Teilnahme ausländischer 11\' 

1iger am Kampf gegen den Bo1dchewismus genehmigto 

Die Teilnahme soll jedoch grundsät.1ich in ge

sch1ossen..en Einheiten unter eigener.,~rung erfol

gen. 

2.) Ausländische Freiwi11,ige artverwandten nordischen 

Blutes - Dänen, Flamen p Niederländer und Norweger -

werden soweit Meldungen in ausreichender Stärke 

erfolgen dur('~h das H~Führungshauptamt als Freiwil-

11gen~Legionen aufgestell t und der Waf:fen~~ ange~· 

gliedert. 

3.) Als Freiwilli.gen~·Legionen sind nur die durch das 

H~,Ftihrungdhauptamt zur Aufstellung befoh1E!,nen Ver~ 

bände ausländischer Freiwilliger anzusehen und zu 

bezeichneno Ihre Aufstellung erfolgt grundsätzlioh 

im Reichagebieto Andere Aufstellungen oder G1iede~ 

rungen der politisohen Parteien in den Heimatländern 

sind niC'ht als Legionen zu bezeichnen. 

Es sind aufzustellen: 

fl Freikorpa Dänemark it 

" Freiwilligen 
Bereits in Leeton Flandern 11 

11 It " Niederl8.l1de fI Aufetellung be-

11 11" .. Norwegen". g riffen. 

Außerdem erfolgt :für jeden Freiwilligen~Verband die 

Aufate11ung nötiger ErBatz~inheiten. 

G:r.und~ä:t:zl f eh sind nur di~ vorstehenden Benennung"rJ 

in l1ellt~~~~!:._~~hr~ib .. ..: __ und ?...E.Tachweiae anzuwenden ~ 
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5.) Di~ rJi..ll:d~rllng ltüd. 1l.'l~I.\L.'I'nlO d'='1 L~gionen (V'erbände) 

1st qbhäug.ig "V ,)1:), .tb f'''1f S t.ärke und wird jeweils durch, 

den Chef dea Stabf.oß dt'lA H~'Füh.l·u.ng>3hauptamtes befohlen • 

6 .. ) l{omo:ündr'·- \Hld B\:lfehlBE'p ('ar)he 1st di~ jeweilige Landes

sprarJhe.: oder die deutseh8 Sprache, Die Komman~o- und 
Beft:'h:lsfUhrung e-rfolgt durch Legionsoffiziere. 

'7 .. ) DJ e PU}'Jrung J EI'z,iell'H1g 11IHi AUflbl1dung in den Legionen 

erfolgt alls8chließlloh naoh detttschen Grundsätzen und 

Vorschrlfteno Soweit anfänglich Abweichungen nötig sind, 

sind sie als tJbergang zu betrachten und zu handhaben • 

• 
+L'! Re,~:e.tli~~~._~~L!.unß._~~:;:,_~~lt!:.S!El~~g,~höri~'!. 

8.) a) In der Rege] erfC'lgt dle Einstellung ausländischer 

Freiwillige:r ~ artver,'Nandten nordischen Blutes _ 

in di~ Leg:ionen .ihres Helmatland8s. 

b) Jedoch kÖrulAtl si e auf i hrf:ln Antrag und unabhängig 

na0h Ziffer 2 ünml tte'l bar 1.0 di.e Waffen~1~ einge

steIlt w~rd~n. Ihre Dtenstv8rpflichtung und ihre 

rechtltche St~llung 1st darm die gleic~he wie die 

d~:r übrIgen Angehörigen der Waffen~1~. 

tJ,) Die allsländ.1schen Freiwilligp.n erwerben durch- die Ein

f.:Itellu-ag in ",i,ne Legion nioht die deutsehe Sta8.tf'lange

hörigkei t. Sie werden aber dllI."I:,h einen Eid im Kampf 

g~gen den Bolschewismus auf af.ln Obersten Befehlshaber 

df.'lr Deut!:~'.·hf.ln We-hrmaoht 9 Adolf HJ tIer, verpflichtet 0 

'I().) Dip.! Augehörlgen der Legionen unterliegen dem deutschen 

WehI'g~.!8P.tz unil d A ut8 f 'hen Milltär!3trafrecht mit der 

Maßgabp. ~ /1aß! hr Weh rdi p.nBt gr"..Uldsätzli.ch ein freiwil

lig~r lud z ... jl,11i'h Rn rii~ VerpfliC',htungf'm a~B Wehr

g"'Sr?ltzt'>S 1\( ,-,nt gl;'!bnnden löt~ 
- .. ~' 

11.) Die Bt"Hrb'tt1.lnt~ 'd'l,..r P"",nl.:mülangelegenheiten (EinBtel~ 

lung r Il ... t'öJ":1~rungp U"laub 9 VerBet~1.U1gs Kornmandierung r 
En t.lI:1FlSIl:"Jg ') l' All '-'ti b',ng df" r Dlf.1z.l pli narfltrafgewal t, Rege p 

lung V(H, Ot"i',,"llwc:' r'(l~ .. - unrl Ellrf'rJ!;tnßel~genrH1ti ten, erfol-
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gen ausschließlich nach den hierüber bestehenden 
H-Dienstvorschriften und durch die hiernach zuatän-

·digen Stellen. 

Dabei kann, soweit nötig, vorläufig von den zu 
erfüllenden Forderungen für die Einstellung abge
wichen werden. 

Bei Beurteilungen der Persönlichkeit, strafbarer 
Handlungen, Beschwerde- und Ehrenangelegenheiten 
ist als Übergang ein der Eigenart und v,ölkischen 
struktur der Legionaangehörigen entsprechender 
Maßstab anzulegen. • 

.,,,,," 

. 12.) Die Ange~örigen der Legionen tragen die Uniform 

der Waffen4~ mit den gleichen Dienatgradabzeichen. 
Zur Kennzeichnung ihrer Volkszugehörigkeit ist an 
Stelle der H-Runen auf dem rechten Kragenspiegel 'ein 
auf die Volkszugehörigkeit hindeutendes anderes Ab
zeichen, auf dem linken Unterarm ein Symbol des Hei
matlandes und ein Ärmelstreifen mit der Aufschrift 
der Legionsbezeichnung zu tragen. 

13q) Die Dienstgradeinteilung lmd Anrede sind die gleichen
9 

wie in der Waffen4~. Im Schriftverkehr ist~jedoch an 
Stelle If H" die Bezeichnung tI Legion' l zu t:!etzen. 
z.B o : Legionssturmbannführer, 

Legionsuntersturmführer, 
LegionsscharfUhrer, 
LegionsBchUtze, 
Legionspionier, 
Legionskanonier. 

14.) Die Abfindung der Legionsangehörigen mit Gebührnis
sen, Gewährung ~on Unterstützungen, Beihilfen, Rege-. 

-/' lu,ng der Fürsol'ge, Beschädigten_ und Hinterbliebe
nenversorgung sowie ärztliche Versorgung erfolgen 

nach den gleichen Gesetzen, Verordnungen und Bestim

mungen wt e fUr die deutschen Angeh örigen der Waffen •.. H 0 
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150) Grundsätzlich ist jeder ausländische Freiwillige mit 

dem.Dienstgrad einzustellen, den er zuletzt in der 

Armee seines Heimatlandes innegehabt hat. Soweit sie 

in ihrem mili.tärischen KönnerJ den Forderungen ihres 

Dienstgrades nicht entsprechen, Rind sie auf besonderen 

Lehrgängen oder den Schulen der Waffen~·ii entsprechend 
auszubilden. 

16.) Auf eigenen Antrag oder Vorschlag können Angehörige 

~er Legionen bei nachgewiesener Eignung und Befähigung 

die gleichen Laufbahnen einschlagen und Dienstgrade 

erreichen, wie sie für die deutschen Angehtrigen der 
Waffen~~ vorgesehen sind o • ....... 
Zur Vermeidung von Verzögerungen bei der Durchführung 

der Einstellung sindausländ~sche Freiwillige durch 

eine Einstellungsverfügung als vorläufig und erst beim 
\ 

Vorliegen der nötigen Unterlagen und deren Prüfung 

duroh das H-Führungshauptamt endgültig einzustellen. 

Durch die vorläufige Einstellung entstehen für den 

Freiwilligen hinsichtlich Abfindung, Fürsorge, Beschä

digten~ und Hinterblie1renenversorgung die gleichen ge .. -

setzlichen Ansprüche, wie bei der endgültigen Ein~tel~ 

lungo Jedoch kann der vorläufig eingestellte Fr~iwil

lige jederzeit ohne Ansprüche auf EntSChädigungen 

oder Fürsorge und Versorgung entlassen werden, wenn 

sich Dienstuntauglichkeit, die nicht auf eine Dienst~ 

beschä.digung zurückzuführen .ist, oder Unwürdigkeit 
herausstellen .. 

Die Entsnheidung über die Versorgung ~rlfft auf Grund 

der Entlassungsverfügung in jedem.Fall das Hauptfürsorge

und Versorgungsamt H endgültig. 

I I.~.J}l8 tänd 1 B~~!- t e!!..~ 

18.) Das H~Haupta~~ ... (Amt VI) - ist zUl::1tändig~ 

• ... 
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a) für die Werbu.ng cler 3uBländlscbAn FreiWilligen, 
b) für d ie Eü}b~r·'..l fung l.md Inmarschsetzung zur 

Truppeo B4'!Ii Frf.'lwl lligen~ die Snnderansprüche 
stellen snwi~ b~1 ehemo Offizieren, Unteroffi
zieren oder Beamten if:it vor der Einberufung durch 
das H~Hauptamt die vorläufige Ei.nstellUngsver_ 
fUgung des H=Fiihrungshauptamtes einzuholen, 

(\) für dif." Bes(>haffung der nöt'I gen Personalunterlagen 
in Zusammenarbt!'it mit den Dienststellen der 
Höheren H~ lmd POlizeifUhrer o 

19.) Das H~Personalhauptamt ist Zuständig. 

für di.6 endgültige EinAtellung de,.r., Führer aut 
Antrag durch das H~Füh:rungshauptamt, Festsetzung 
des RangdienF.italters i anzurechnende (in den Hei
matstaaten abgelei P,tt!'te ) Wehrdienstzeit und 
spätf."re Entla.8Aung,. 

?O<» ~~~_J1:::.Führ}:!ngshauE.t~m~ 1 f:jt; zuständ 'ig: 

a) für die Z.uweisung (ElnAtellung) zu bestimmten 
Verbänden 9 die Verwendung d~r Freiwilligen und 
.ihre rechts~ und rangmäßige Einordnung r 

b) für di~ Entla~sung der Freiwilligen .im Einvernehmt'I\ 
mi t dem H,·Hauptamt c 

210) D8:~_Hau.2..!!ür6orge~ ~~._y'~rs0~g~amt H ist zl..4f.!j;änd1g~ 
für d:1e Regelu.ng df!,r Versorg1mg~ Familienunter
halt b~zwo Kriegabesoldung und Fürsorge während der 
Di~nBtz~1.t und nach der Entlassung. 

22.) Di~ DienAtetellen d~r Waff~n·4~ (Kdo.-B~hHrden) leiten' 
sämtliche Einstellungen v Anf()rd~:rllngen von Freiwil11-
gflln und EntlaRsungen üb~r daH H~FührungBhauptamt. Eine 
unmi t t~ 1 barl! Bl':'larbed tung m'l t den ErgänzungsBtellen 

_./ df'ls H··Haupt;a.mt P f1 'i :':lt bis au t' Wei tf.'resUDtersagt 0 

. H-Gruppenführer unri 
Generalleutnant der W!;l.ffen~H,., '}v. 

g~ 2.. H" 11 1 m m 1 er • 

.,., ..... :....._._ .. _~._ .. 

SNO

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistore, 2014 
 



( 
\ .... : 

( 
. \, 

; 

--'--;;"---,_ ... ~----_ .. : 

Re1~hf;lführ.et'~17 

Pers.Stab Re.:i~hBfiitlrpr:,~\ 

1 0 Adjutan t d "'~ RFH 

Chef des S-ta.b~8 

Adjuta.nt 
Kanzl"i 

I a 

I Org. 

I b 

I c 
I e 

I g 

I Lego, • 
11 a 

11 b 

111 

IV a-

IV c; 

V/H~'M()t 

VI 
Pr~sse 
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Amt 
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Hauptamt H-Gerlc;il t. 

Hauptfii.r8orge-· I). V'~I ,-l,:,rf"':l"'"(~'::;'" ;', 

FürsorgB~ u... V ~ 1'8 >J 1 e-~ "J.!.!l. :-:;:)](1 f.."; 1 

BerlLn 

Mtinchen 

Düsseldclrf' 

Ausland' 

Posen 

Fürsorgeofflz1 ere d~t' Wd,rf~n.-,"7 

Finnland 

Norwegen 

Niederland~ 

Flandern 

Dänemark 

Rumänien 

S10wakei 

• 

1,1--PersonalhaupLfeJl1; t, 

R~ichsarzt"H 

AbwehJ'beal.lft~-ag t.t~1 'ifn Ijl, 

Ch~ f des Fernme ld8'NP-~_ er'! :,2 

Amt R.V 0 

Hauptamt Hau~lJEd t uni! BtF. t."!r:l 

Hauptamt 'V-:Ol'waltnng 'ln') Wjrt,'4(L~df. 

H ..... Div.Leibstandartl'! ~" Art A } { f-l l.t.le:T' 

, H~Dl.v. Reich 

?~-To D:iv. 

H·'Div. WJklng 

H-Djvo Nord 

?Jr·PO 1" D1 v • 

Krio g Stab RF~" 

1. H~,Brig" 

2. "';.-Ilrt g ... / 

1,j,.,KHV ~ E:r i 1'; • 

~';, 'Krj~!~f11eyj(',h t.!--'/li"":!l,<;Ji,:·' 

Frf:\ i k'l,rp,~ mJ n I~Jr:l t k 

F L:lll'i .. j' I, 
H 

f' " 

31. A'A-I'. 

iI 

4U~ 

4 1
0 

11 

425 11 

4; • " 

44, " 

45. 11 

4-6. 11 

47. It 

48~ fI 

49. 11 

50. 11 

lj2. 11 

" 
~)4 • H 

55. !I 

560 11 

57 c 11 

59~ 

60 .. 
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62 0 

6'L 

64, 
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11 

11 

11 

6 I) " 11 

(i 6< " 

Güo " 
fi (J , 11 

7e. 11 

'1) " 
1 ) , .. - '" 

Dem Hauptfür-

8orge~ und • 

Versorgungsamt 

• zugestellt ~ 
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H~Frw oEl'S. B tJ. ~ 

H-Ers.Btl. Wep, tlcttJ,j 

Chef Ausbil dung8s ta [J 

Freikorps DarJ.I:'!.aH.C.h. 

Frw& Lego Nurwef!:',n 

Reichskommis<3';i.,T tu I <:11 "" c",," _ ' "" 
niederländisohe.n Ge b.i et..~ 

Reichskommissar :für di f~ tfJ se t.z t~;tl 
norwegischen Gebiete 

HÖherer H-u.Pol.Führex NOl.dwest. 
fI . 11 tI 11 " • nord 

~~-Junkersch1l1e T ölz 

H-JUllkerschule Bra1l.l1sthwt:d g 

H-Unterführerschulf>. Lauentuxg 
H-Unterführerschul~ Ri:'ldQ 1 fz~1.L 

Kraftfahrteohn. Lehr:=:tr:1 i ;1;.a 1 t 
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